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• KCZIA (Polen)

• MC2020 (Spanien)

• EIP (Italien)

• LAG (Deutschland)

• BIMEC (Bulgarien)

• LABSTEM (Griechenland)

• ULBS (Rumänien)



Das Projekt

LOKALE GEMEINDELEITER: Modell des Mentoring zwischen
den lokalen Gemeindeleitern - die Rolle der Senioren in

der lokalen Gemeindeentwicklung

Verbesserung der

Gemeindeentwicklung und Zunahme

von gut ausgebildetetn lokalen

Gemeindeleitern über 50 Jahre

Vorbereitung von Mitgliedern der

Zielgruppe auf das Einnehmen

führender sozialer Rollen durch

Entwicklung ihrer Potenziale

Zielgruppen

Primäre Gruppe:
Lokale Gemeindeleiter über 50 Jahre

Sekundäre Gruppen:
Gemeindezentren, NGOs, Initiativgruppen,
Wohltätigkeitsorganisationen sowie lokale,
regionale und nationale Behörden.

Ziel des Projekts

Wie? Durch Stärkung ihrer Führungskompetenzen, die ihnen

erlauben, sich für positive soziale Veränderungen in ihren

lokalen Umgebungen einzusetzen.



WAS HABEN WIR WÄHREND DES LOCKDOWN GETAN

KCZIA:
Entwicklung und Management des Handbuchs
(IO1)
Projekt-Verbreitung
Einrichtung von Links (online) mit der Zielgruppe,
was zu neuen Kontakten für das Projekt führte

BIMEC: 
Entwicklung des Handbuchs
Identifikation lokaler Verbreitungs-Kanäle,  Netzwerk
von Stakeholdern und Gemeindeleitern (wie etwa
die Schauspielerin Krassimira Demirova)

ULBS:
Professionelle Treffen in Schulen, E-Mail-Verkehr,
Zeitungsartikel

Seit mehreren Monaten kämpft die ganze Welt mit einer
neuen, komplett unerwartenen Situation - der COVID-19-
Pandemie. Der Ausbruch des Virus hat all unsere
Lebensbereiche dominiert.

Am Anfang war es extrem schwierig für alle Beteiligten und
viele Unklarheiten im persönlichen und beruflichen Leben
hatten einen Einfluss auf unser Projekt.



WAS HABEN WIR WÄHREND DES LOCKDOWNS GETAN

MC2020:
Entwicklung des Handbuchs
Treffen mit lokalen Vereinen und Körperschaften

EIP
Verabredungen mit der primären Zielgruppe über
Online-Aktivitäten und Nutzung sozialer Medien
Veröffentlichung der Treffen auf der Online-
Plattform EPALE 

LABSTEM
Trotz der schwierigen nationalen Situation konnten
nächste Schritte für die Intellektuellen  Outputs
geplant werden

LAG
Intensivierung der
Kommunikation mit
Mitgliedsorganisationen
und Umfrage darüber,
was sie von der LAG
brauchen, um ihre Ziele
zu erreichen

Online-Treffen anstelle
eines zweiten Treffens in
Italien



http://local-community-leaders.eu/en/

https://www.facebook.com/Local-Community-Leaders-
113098316875304

NÄCHSTE SCHRITTE

Finalisierung des Handbuchs
"Wie man Leiter einer lokalen
Gemeinschaft wird"

Nächstes Treffen in Lamia,
Griechenland

FÜR WEITERE
iNFORMATIONEN

BESUCHEN SIE UNSERE
WEBSITE UND FACEBOOK-

SEITE


